
05. April bis 17. Mai 2020 

Kostenbeitrag   0,80 €  
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Gemeinde Gottesdienstzeiten

 Sonntage Werktage 

St. Lucia Sa. 17.30 Uhr HM am Vorabend 

St. Sebastian So. 10.15 Uhr HM 

St. Peter und Paul So. 11.45 Uhr HM 

Schulgottesdienste 
siehe aktuelle Ordnung 

St. Balbina 1. So. im Monat   8.45 Uhr HM 
3. So. im Monat   8.45 Uhr SF 

4. Mi./Monat 18.30 Uhr * 
Wortgottesdienst der kfd 

St. Nikolaus 2. So. im Monat   8.45 Uhr HM 
4. So. im Monat   8.45 Uhr SF 

St. Pius X. 2. So. im Monat   8.45 Uhr SF 
4. So. im Monat   8.45 Uhr HM 

Schulgottesdienste 
siehe aktuelle Ordnung 

St. Willibrord
1. So. im Monat   8.45 Uhr SF 
3. So. im Monat   8.45 Uhr HM 

Kapelle Haus Serafine So. 11.00 Uhr HM/SF im Wechsel Di. 16.30 Uhr HM 

Kapelle St. Antonius So. 10.00 Uhr SF/HM im Wechsel  

Kloster Broich
§ So.   8.30 Uhr HM 

So. 10:30 Uhr HM englischsprachig 

Salvea/Inoges Reha 
Zentrum Bardenberg

§ So.   9.00 Uhr HM 
Mi. 19.30 Uhr HM  
Fr. 19.30 Uhr HM

Rhein-Maas-Klinikum 
§

So. 10.30 Uhr HM  

Grabeskirche Mi. 19.00 Uhr HM* 

Änderungen entnehmen Sie bitte der jeweils aktuellen Gottesdienstordnung. 
* Diese Gottesdienste an den Werktagen entfallen an kirchlichen Feiertagen 
§ Gottesdienste nicht von der Pfarrei verantwortet,  HM = Heilige Messe, SF = Sonntagsfeier 

Pfarrbüro St. Sebastian, An St. Sebastian 2, 52146 Würselen 
Tel: 02405 - 42629 - 0 
Fax:  02405 - 42629 - 29 
E-Mail: pfarrbuero@sankt-sebastian-wuerselen.de

Öffnungszeiten:  
Mo. bis Fr. 10 - 12 Uhr  
Do. 15 - 17 Uhr außer in den Schulferien 

Sekretariat: U. Grafen, B. Hillemacher, K. Wansing, D. Winschermann 

Herausgeber:  Die Pfarrei St. Sebastian Würselen, An St. Sebastian 2, 52146 Würselen 
Redaktion: Pfr. R. Gattys (verantwortlich), Tel. 02405-42629-0 

H. Dahmen, U. Grafen, B. Hillemacher, G. Kruljac-Dronskowski, K. Wansing, 
 D. Winschermann 

Fax für Pfarrbrief:  02405 - 42629 - 29

E-Mail für Pfarrbrief: pfarrbrief@sankt-sebastian-wuerselen.de

Internetseiten unter: www.sankt-sebastian-wuerselen.de

Bild auf Titel- und Rückseite: ©  U. Weißgerber 

 Redaktionsschluss der Ausgabe vom 17.05. bis 28.06.2020: 27. April 2020 
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Geprägt 

Anfang März und zu Beginn der Fastenzeit besuchte eine Pilgergruppe aus  
St. Sebastian die „Ewige Stadt“. Ich durfte dabei sein. In Rom wurde mir spürbar 
bewusst, dass wir nicht nur auf dem Boden einer mehr als 2500jährigen Stadt, 
sondern auch einer 2000jährigen Glaubens- und Kirchengeschichte stehen. Seit-
dem der Hl. Paulus den Römern das Evangelium gebracht hatte, gab und gibt es 
hier Menschen, die für Jesus Christus einstanden und -stehen und den Glauben 
gelebt, weitergegeben haben und so mancher von ihnen dafür vieles auf sich 
genommen hat, ja sogar gestorben ist. Wir haben die Gräber der Heiligen be-
sucht, deren Namen unsere Kirchen in Würselen tragen: das des Hl. Paulus, des 
Hl. Petrus, der Hl. Balbina, des Hl. Papst Pius X., des Hl. Sebastian und wir ge-
dachten der Hl. Maria und beteten zu ihr. Bereits im vergangenen Jahr hatten wir 
die Hl. Lucia in Sizilien besucht, in den nächsten Jahren wird es zum Hl. Nikolaus 
und zum Hl. Willibrord gehen. 

Ohne die Menschen, die uns den Glauben im Leben und in ihrem Alltag nahege-
bracht haben, wären wir nicht Christen geworden. Es gibt so etwas wie die Soli-
darität der Generationen. Wir stehen auf ihren Schultern und tragen unsererseits 
Verantwortung für die, die nach uns kommen werden. 

Gebe ich mit meinem Leben Zeugnis vom Evangelium?  Lebe ich so, dass ande-
re Christus entdecken können und sich dazu entscheiden, ihr Leben vom Evan-
gelium prägen zu lassen? Jeder der Heiligen hat seinen/ihren Glauben so gelebt, 
wie es ihm/ihr entsprach, mit der ganzen Persönlichkeit, ganz echt, ganz authen-
tisch in seiner Zeit.  

Ich muss ja nicht gleich Märtyrerin werden. Aber ich darf einen Aspekt des christ-
lichen Glaubens verdeutlichen, in meiner Farbe leuchten, damit das ganze Bild 
bunt und strahlend wird. Ich bin ein kleines Glassteinchen im riesigen Mosaik der 
Beziehungsgeschichte Gottes mit uns Menschen.  

Ohne die Weitergabe des Glaubens und ohne das Engagement so vieler Chri-
stinnen und Christen, die vor uns den Glauben angenommen und durchlebt, oft 
auch durchlitten haben, würden wir nicht Ostern feiern. Ich bin zutiefst dankbar 
für all die Menschen, die uns die Frohe Nachricht übermittelt haben, angefangen 
vom Hl. Paulus über diejenigen, die in größter Not treu geblieben sind bis hin zu 
meinen Großeltern und Eltern. Ich hoffe sehr inständig, dass auch ich ein klitze-
kleines Steinchen sein kann, eine der vielen Schultern, auf denen meine Kinder 
und mein Enkel, Menschen, die mich kennen, einmal stehen werden. 

In diesem Sinne wünsche ich uns allen – auch im Namen des gesamten Pasto-
ralteams – ein sehr frohes und wirklich gesegnetes Osterfest. Selbst wenn wir es 
in diesem Jahr ganz anders feiern werden als sonst, ich denke immer daran, 
dass Menschen unter noch schlimmeren Bedingungen die Freude der Auferste-
hung in ihren Herzen gefeiert haben.  

Frohe Ostern! 

Uschi Weisgerber
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Sakramentspastoral 

Erstkommunion 2020 

Wegen der unsicheren Lage nach dem 
19. April sind alle Erstkommuniontermi-
ne vor Pfingsten, die Dankmessen etc. 
ausgesetzt. 

Die Eltern sind mit einem Schreiben 
über mögliche Alternativen in der zwei-
ten Jahreshälfte informiert. Deshalb gibt 
es auch keine namentliche Nennung der 
Kommunionkinder in dieser Ausgabe 
des Miteinanders. 

Rainer Gattys 
Pfarrer 

Gottesdienste 

Kirche für Kinder in St. Sebastian 

10.05., 10.15 Uhr 
parallel zur Sonntagsmesse ? 

Kleinkindergottesdienst in St. Pius X. 

16.05.,  16.00 Uhr ? 

Familiengottesdienste 

04.04., 17.30 Uhr St. Lucia 
zu Palmsonntag - entfällt 

05.04., 10.15 Uhr St. Sebastian 
zu Palmsonntag - entfällt 

05.04., 11.45 Uhr St. Peter und Paul 
zu Palmsonntag - entfällt 

11.04., 19.30 Uhr St. Peter und Paul 
Familienosternacht - entfällt 

12.04., 11.00 Uhr St. Pius X. 
- entfällt 

13.04., 10.15 Uhr St. Lucia 
- entfällt 

17.05., 10.15 Uhr St. Sebastian ? 

Seniorenzentrum St. Antonius 
Kapelle Haus Serafine 

Wir weisen darauf hin, dass die Sonn-
tagsmessen/Werktagsmessen und Fei-
ern im Seniorenzentrum St. Antonius, 
Klosterstr. 30 und Haus Serafine, Helle-
ter Feldchen 51, wegen der erhöhten 
Ansteckungsgefahr der Mitbewohner, 
vorerst bis einschließlich 30.04.2020 
entfallen müssen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis 

Birgit Hillemacher 

Wir lesen in der Bibel 

Herzliche Einladung zum Bibelkreis am 
Mittwoch, 13.05.2020 von 19.00–21.00 
Uhr im Kindergarten St. Peter und Paul, 
Kirchenstr. 49. 
Ansprechpartner: Reiner Schlösser, 
Tel. 896340 ? 

Bitte beachten Sie, dass alle nun 
folgenden Artikel vor dem Erlass 
der Bundes-, Landesregierung 
und der Städteregion Aachen in 
Bezug auf das Corona-Virus er-
stellt wurden und diese Verfü-
gung dementsprechend nicht 
berücksichtigt wurde. 

Ab wann die geplanten Veran-
staltungen wieder stattfinden 
können, ist leider zum jetzigen 
Zeitpunkt noch nicht zu sagen. 
Nur, dass mindestens bis zum 
19. April ein generelles Ver-
sammlungsverbot bestehen wird. 

Es ist auch noch vollkommen 
offen, in welchen Schritten sich 
dann das allgemeine und auch 
kirchliche Leben weiter geöffnet 
warden wird. 

Bitte beachten Sie die jeweiligen 
Verordnungen und befolgen Sie 
sie. 
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Taizé-Gebet 

Jeden 1. und 3. Sonntag, 19.00 Uhr in 
der Seitenkapelle von St. Sebastian. 

weitere pastorale Angebote 

Segnung des Columbariums St. 
Marien am 9. Mai 2020 

Unter der Voraussetzung, dass es bis 
zum 9. Mai wieder gestattet ist, sich zu 
versammeln und öffentliche Gottesdien-
ste zu feiern, ist für Samstag, den 9. 
Mai, um 15.00 Uhr die feierliche Seg-
nung und Eröffnung des Columbariums 
St. Marien mit einer Messfeier vor dem 
Columbarium geplant. Hauptzelebrant 
und Segnender wird im Auftrag unseres 
Bischofs Dr. Helmut Dieser Regionalvi-
kar und Domkapitular Hannokarl Weis-
haupt sein. Im Anschluss an den Got-
tesdienst sind alle Pfarreiangehörigen zu 
einer Begegnung und Ortsbesichtigung 
eingeladen. 

An dieser Stelle sei jetzt schon allen 
gedankt, die durch Ihren Einsatz zum 
Gelingen dieses Unterfangens beigetra-
gen haben: Zunächst den beiden Archi-
tekten P.E. Sommer und A. Birk, den 
Mitarbeiter/innen des BGV aus der Bau-

abteilung Frau N. Richarz und der Fi-
nanzabteilung S. Lürken, Herrn M. Daut-
zenberg vom VWZ, Herrn H. Merzbach 
als Koordinator der Pfarrei und Herren 
H. Bergrath, H.-P. Hess und J. Schulteis 
vom Kirchenvorstand der Pfarrei, be-
sonders dem Räumkommando von  
St. Marien mit H.-P. Pütz, Frau B. Coh-
nen vom GdG-Rat und vor allem und 
zuerst den Handwerkern in den ver-
schiedenen Gewerken, für die manches 
absolutes Neuland war und ohne die alle 
Ideen und Pläne Schall und Rauch ge-
blieben wären.  

Es wäre sehr schön, wenn wir diesen 
Tag so festlich und diesmal freudig be-
gehen könnten, wie wir am 30. Dezem-
ber 2017 die Profanierung und Schlie-
ßung der Kirche St. Marien festlich, fei-
erlich und traurig als Pfarrei begangen 
haben. 

Wenn die Umstände die Feier nicht zu-
lassen sollten, wird sie zu einem ande-
ren Zeitpunkt nachgeholt. Aber ab dem 
10. Mai sind Bestattungen im Columba-
rium möglich. 

Rainer Gattys 
Pfarrer 
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Gremien 

Gemeindeausschuss St. Willibrord 

ENTFÄLLT ….
St.Willibrord Karfreitagsprozession 

Wir, der Euchener Gemeindeausschuss, 
möchten wieder zur Willibrord Karfrei-
tagsprozession einladen. 

Gestartet wird am Karfreitag den 
10.04.2020 um 17.45 Uhr in unserer 
Pfarrkirche, wo wir von Pfarrer Gattys 
gesegnet werden, um uns dann auf den 
Weg nach Loverich zu machen. 
Es sind ca. 11 -12 km, die wir auf festen 
Wegen pilgern. 

Um 21.30 Uhr werden wir in Loverich 
erwartet und treffen da die Willibrord-
Pilger aus Teveren und Merkstein, die 
von ihren Pfarren aus auch nach Love-
rich pilgerten. 

Wir würden uns freuen, wenn wieder 
recht viele Pilger mit uns die Wallfahrt 
bestreiten würden und hoffen auf eine 
rege Teilnahme. Bringen sie bitte eine 
Taschenlampe mit.  

Da wir für die Rückreise einen Bus be-
stellen, müssten wir um eine Anmeldung 
bitten. 

Für den Gemeindeausschuss 
Anmeldung & Auskunft bei 
    Eleonore Bülles 71658 
    Claudia Eck 474752 
    Silke Klein 489498 

….ENTFÄLLT

Gemeindeausschuss St. Peter u. Paul 

Brief des Gemeineausschusses (GA) 

 Der GA  St. Peter und Paul kann einen 
Osterkerzenverkauf sicherstellen. 

 Die Messdiener würden dann die 
Palmzweige anbieten - freiwillige 
Spende Willkommen. 

 Zeitpunkt: normale Gottesdienstzeit 
Palmsonntag 11:45 Uhr bis 12:45 Uhr 

 Ort: bei gutem Wetter vor der Kirche 
jeweils räumlich getrennt am Haupt- 
und Seitenportal (Falls das Wetter 
nicht so gut sein sollte, ist die Kirche 
groß genug um an zwei Eingängen ge-
trennt voneinander zu sein.) 
 Offen ist noch wie und wo wir die 
Palmzweige her bekommen - weiß da 
jemand etwas? 

Für den Gemeindeausschuss 
Sven Holtmanns 

Pfarrliche Gruppen 

kfd St. Lucia,Weiden 

Mi. 22. 04., 9.00 Uhr, Wortgottesdienst 
in der Kapelle von Haus Serafine 

Di. 28. 04., 15.00 Uhr, Wallfahrt in 
Kinzweiler zu dem Thema "Du Morgen-
stern, bitte für uns". Es wird keine Fuß-
wallfahrt dorthin mehr angeboten, wegen 
zu geringer Beteiligung in den Vorjahren. 

Di. 12. 05., 15.00 Uhr, Pfarrheim St. 
Lucia, Frühlingsfest, zum Thema: "Im 
Frühling blüht´s". Näheres am nächsten 
Frau- u. Mutter-Heft! 

kfd St. Lucia, Weiden 

Messdiener Ostersammlung 

  ENTFÄLLT   

Unsere Messdiener bringen in diesem 
Jahr die gesegneten Palmzweige am 
08.04.2017 ab 9.30 Uhr zu ihnen nach 
Hause, wünschen ihnen frohe Ostertage 
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und bitten um eine Spende für die 
Messdienerkasse. 
Jetzt schon vielen Dank. 

Die Messdiener St. Sebastian 

Brief der Messdiener 

Liebe Gemeinde, 
aufgrund der aktuellen Corona-Krise 
findet die Karwoche 2020, anders als wir 
es alle gewohnt sind, statt. Dies macht 
uns Messdienerinnen und Messdiener 
der Pfarrei St. Sebastian sehr traurig. 

Das diesjährige Osterfest wird für Sie 
und uns eine neue Erfahrung. Viele Tra-
ditionen, wie auch unsere Ostersamm-
lung, fallen leider weg. Seit Jahren brin-
gen wir Ihnen gesegnete Palmzweige 
nach Hause und die kleinen Osterkerzen 
brennen auch nach der Osternacht wei-
ter.  

Um Ihnen eine Freude zu bereiten, ha-
ben wir uns viele Gedanken gemacht, 
wie wir diese Tradition auch in diesem 
Jahr für Sie aufrecht erhalten können: 

Melden Sie sich gerne bei uns, wenn Sie 
einen gesegneten Palmzweig oder eine 
kleine Osterkerze nach Hause geliefert 
bekommen möchten. Wir werden Ihnen 
diese, unter den gegebenen Sicher-
heitsvorkehrungen, nach Hause bringen. 

Telefonnummer: +49 157 34533188 
Email: mail@messdiener-wuerselen.de

Sollten Sie uns nicht persönlich errei-
chen, hinterlassen Sie uns gerne eine 
Nachricht auf der Mailbox mit Ihrem 
Namen, Ihrer Adresse und einer Tele-
fonnummer für mögliche Rückfragen. 

Unsere Arbeit lebt von ehrenamtlichem 
Engagement der Kinder und Jugendli-
chen. Trotzdem benötigen auch wir fi-
nanzielle Mittel um unsere regelmäßigen 
Fahrten und Aktionen durchzuführen.  

Um diese Arbeit auch in diesem Jahr 
aufrecht erhalten zu können, freuen wir 
uns als "Dankeschön" über jede Spen-

de, die Sie uns gerne in einem Um-
schlag überreichen oder überweisen 
dürfen. 

Kontodaten:  
Messdiener St. Sebastian 
VR-Bank eG 
IBAN: DE72 3916 2980 0104 0620 16 
BIC: GENODED1WUR 

Wir bedanken uns bereits jetzt bei allen, 
die unsere Aktion und somit auch die 
Arbeit unserer Messdienerinnen und 
Messdiener unterstützen. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
ein frohes Osterfest, bleiben Sie gesund! 

Ihre Messdiener St. Sebastian 

Kirchenmusik 

Chormusik im Gottesdienst 

Entfällt: 

Do. 09.04., 19 h, St. Sebastian, Grün-
donnerstag, Abendmahlsgottesdienst, 
Schola St. Sebastian 

Fr. 10.04., 15 h, St. Sebastian, Karfrei-
tagsliturgie, Kirchenchor St. Sebastian 

Sa. 11.04., 21 Uhr, St. Sebastian, 
Osternacht, Chorgemeinschaft 

So. 19.04., 10 Uhr, St. Sebastian. Erst-
kommunion, Projektchor 

Unter Vorbehalt: 

So. 26.04., 10 h, St. Sebastian, Erst-
kommunion, Projektchor 

So. 10.05., 10:15 h, St. Sebastian, Hl. 
Messe mit dem Neuen Chor Würselen 

So. 17.05., 10:15 Uhr, St. Sebastian, 
Familienmesse mit Kinderchor 

Orgelmeditation in der Karwoche 

Die für Dienstag den 07.04. vorgesehe-
ne Orgelmeditation muss leider entfal-
len. 
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Projektchor Erstkommunion 
St. Sebastian 

Aus gegebenem Anlass entfallen alle 
bisher angesetzten Proben für den Pro-
jektchor Erstkommunion in St. Sebasti-
an. 
Wie es weiter gehen wird, werde ich auf 
der Homepage der Pfarre St. Sebastian 
veröffentlichen lassen. 

Ulrike Botzet, Kantorin 
botzet-aachen@t-online.de

Klingender Chorraum 

Donnerstag, 30. April 2020 
Beginn: 19:00Uhr 

Das Duo Unicum entführt Sie unter dem 
Titel „Harfenträume“ in eine wunder-
same Traumwelt. 
Der Förderverein Kirchenmusik St. Se-
bastian Würselen e.V. freut sich über 
Ihren Besuch! 

Eintritt frei(willig)! 

MUSIK, GESANG UND 
LEIDENSCHAFT – DAS IST FLOW! 

Sonntag. 26. April 2019 
18 Uhr 

St. Willibrord 

Wir fühlen uns auf der Bühne wohl und 
fiebern jedem unserer Auftritte entge-
gen! Das verdanken wir jedem einzelnen 
unserer Mitglieder. Denn alle sind stets 
mit Leidenschaft und Eifer dabei, wenn 
es darum geht, auch in kurzer Zeit ein 
neues Lied zu erlernen und dieses für 
den großen Auftritt auf der Bühne vorzu-
bereiten. Die langjährige Bühnenerfah-
rung unseres Chorleiters trägt da natür-
lich auch einiges zu unserem Selbstbe-

wusstsein bei: Auch Luc rockt regelmä-
ßig die Bühne. Egal ob mit seiner eige-
nen A Cappella Gruppe Rock4, im Tanja 
Raich Quartett oder mit den 5lingen – 
Luc gibt überall den richtigen Ton an und 
den passenden Beat vor. Mit ihm per-
formen wir Songs von Michael Jackson, 
über Coldplay und Bruno Mars bis hin zu 
den Pentatonix. Wir lieben es, Pop-
Songs neu zu entdecken und sie unse-
ren Hörern in den schönsten Arrange-
ments zu präsentieren! Egal ob ruhige 
Stücke mit Gänsehautcharakter oder 
rhythmische Lieder, die zum Tanzen 
verleiten – Für jeden Geschmack haben 
wir etwas im Gepäck! 

Gemeindeausschuss 
St. Willibrord Euchen 

Veranstaltungen der Pfarre 

Aktuelle Ausstellung im Vorraum
der Kirche St. Sebastian Würselen 

07.03. – 19.04.2020 

Thema: Wasser 
‚Von der Quelle bis zum Meer’ 

Fotos: 
Achim Scheffler 
(Fotofreunde Düren) 
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„Alles wanket, wo der Glaube fehlt.“ 
(Friedrich von Schiller) 

„Kirche im Prozess der Reformation“ 
Opulentes Historiendrama über den 
Kampf um eine neue Weltordnung: 

Film: Zwingli - Der Reformator 

Sein Lebenswerk machte ihn weltbe-
kannt: Der Schweizer Ulrich Zwingli war 
vor fünfhundert Jahren neben Martin 
Luther einer der wichtigsten Reformato-
ren der Kirche. 

Freitag, 3. April 2020, 20.00 Uhr 
METROPOLIS Filmtheater Würselen 

Eintritt: 6 € 

„Die Deutschen und ihre Nachbarn“ 
EUROPA 

Fällt Europa auseinander? Christlich-
abendländische Traditionen und Werte 
spielen längst keine prägende Rolle 
mehr. Was wohl die Väter Europas wie 
De Gasperi, Schuman und Adenauer 
dazu sagen würden? Wer und wie war 
Konrad Adenauer wirklich? War er der 
gläubige und fromme Katholik, für den 
ihn viele hielten? Prägte sein Glaube 
seine Politik? 

1949 wurde er Bundeskanzler. Er übte 
das Amt vierzehn Jahre lang aus. Am 
15. Oktober 1963 ging diese Ära zu En-
de. Wenige Politiker gelten in der Ge-
schichte ihrer Staaten so prägend, dass 
ihre Zeit als 'Ära' bezeichnet wird. 
Er hatte die BRD mit aufgebaut. In seine 
Zeit fiel der Beginn der deutsch-französi-
schen Freundschaft. 

Vortrag 

Konrad Adenauer.  
Der Katholik und sein Europa 

Dienstag, 21. April 2020, 19.00 Uhr 
Pfarrheim St. Sebastian, Wilhelmstr. 7 

Dorothea Koch und 
Prof. Dr. Wolfgang Koch 

(Rolandswerth) 

Eintritt frei(willig)! 

SCHWEIZ 

Eine Beschäftigung mit der Schweiz in 
der Reihe ‚Die Deutschen und ihre 
Nachbarn’ kann an Wilhelm Tell nicht 
vorbeigehen. 

Vortrag 

 „Mythos Wilhelm Tell“ 

Wahrscheinlich ist er weltweit der be-
kannteste ‚Schweizer’, ohne dass je-
mand mit Gewissheit sagen könnte, er 
habe überhaupt gelebt. 

Ausgehend von der Tell-Erzählung wird 
es um deren Entstehung gehen, um zu-
grundeliegende mögliche oder tatsächli-
che geschichtliche Fakten, aber auch 
um literarische Quellen. Schließlich wird 
das Weiterleben im kollektiven Gedächt-
nis der Schweizer und  die schrittweise 
Heroisierung und Mythisierung der Ge-
stalt seit dem 18./19. Jahrhundert the-
matisiert.  

Wilfried Egerland 

Dienstag, 05. Mai 2020, 19.00 Uhr 
Pfarrheim St. Sebastian, Wilhelmstr. 7 

Eintritt frei(willig)! 

09. Mai 1950 - 
Die Geburtsstunde Europas 

Am 9. Mai 1950 stellte der französische 
Außenminister Robert Schuman den 
nach ihm benannten Plan zur Zusam-
menlegung von Kohle- und Stahlproduk-
tion der ehemaligen Kriegsgegner in 
einer europäischen Gemeinschaft der 
Öffentlichkeit vor und markierte damit 
den entscheidenden Wendepunkt in der 
europäischen Geschichte. Mit dem 
Schuman-Plan wurde der Grundstein für 
die Aussöhnung der einstigen ‚Erbfein-
de’ Deutschland und Frankreich gelegt 
und zugleich die entscheidende Voraus-
setzung für eine nachhaltige Friedens-
ordnung in und für Europa geschaffen. 
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Stefan Alexander Entel* 

Dienstag, 12. Mai 2020, 19.00 Uhr 
Pfarrheim St. Sebastian, Wilhelmstr.7 

*Ich bin aus Zufall Deutscher, aus Über-
zeugung Europäer.“ 

Eintritt frei(willig)! 

Hubert Wickerath 

Nachlese Kinderkarneval 2020 

Wie in den vergangenen Jahren hat der 
Gemeindeausschuss St. Sebastian wie-
der am Fettdonnerstag eine Kinderkar-
nevalsveranstaltung für rund 750 Eltern 
und Kinder durchgeführt. 
Mit ganz viel Vorfreunde und Aufregung 
trafen sich knapp 50 Kinder der Seba-
stianus Schule um den Höhenpunkt der 
Veranstaltung zu präsentieren. 
Mit viel Energie marschierten die Dritt- 
und Viertklässler auf die Bühne und 
präsentierten den mit ihrer Sportlehrerin 

einstudierten Tanz zu den Klängen von 
Waka Waka von Shakira 

Nach großartigem Applaus für den tollen 
Tanz und einem Dankeschön für die 
Kinder feierten sie noch mit Ihren Eltern 
bis zum frühen Abend.  

Der Dank geht auch an die Eltern der 
beiden Fördervereine GGS Mitte und 
Sebastianusschule, sowie den Vertre-
tern des Jungenspiels Markt Preck, die 
tatkräftig bei den Tanz-, Bastel- und 
Spielangeboten mitgeholfen haben. 

Selbst bei familienfreundlichen Preisen 
für Eintritt, Speisen und Getränken konn-
te ein kleiner Überschuss erwirtschaftet 
werden. 

Dieser wird aufgeteilt auf das Ruanda 
Waisenhausprojekt des Kindermissions-
werks Aachen, dem Kinderchor der Ge-
meinde St. Sebastian und den beiden 
Fördervereinen der Grundschulen. 

Für den Gemeindeausschuss St. Sebastian 
Helga Schulteis 

weitere Informationen 

Nutzungen der Pfarrheime 

Alle Veranstaltungen einschließlich pri-
vater Veranstaltungen sind ab sofort bis 
auf weiteres ausgesetzt! Bereits gezahl-
te Beiträge werden nach schriftlicher 
Übersendung Ihrer Bankverbindung mit 

            

29. April 2020 
19.30 Uhr 

Gemeindesaal St. Pius X. Würselen 

„Between the red lines“ 

Ensemble Tango X 
Johanna Schmidt (vl) 
Bart Rademakers (p) 

Stefan Berger (b) 
Stefan Kremer (dr) 

(vorbehaltlich der aktuellen Corona-Lage) 

Eintritt frei(willig) 
Um eine angemessene Spende wird gebeten 
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Nachweis der Abbuchung erstattet. Vie-
len Dank für Ihr Verständnis. 

Kerstin Wansing, Ursula Grafen 

Wir gedenken unserer Verstorbenen 

Am 29. Dezember 2019 verstarb im Alter 
von 88 Jahren Herr Peter Pütz aus der 
Gemeinde St. Balbina. Bis Ende 2018 
engagierte sich Herr Pütz in vielen Be-
langen der ehemaligen Pfarrei St. Balbi-
na im Kirchenvorstand und später als 
Hausmeister des Pfarrer-Thomé-
Hauses. Als Mitglied der KAB war er 
auch dort aktiv. Nach der Fusion leitete 
er die Seniorenstube von St. Balbina 
und war im gemeindlichen Leben bis 
Ende 2018 präsent. Das letzte Jahr war 
von Krankheit geprägt. 

Am 04. März verstarb nach langer 
schwerer Krankheit Herr Michael Vido-
vic, der bis zur Fusion 2010 über zwei 
Wahlperioden Mitglied des Kirchenvor-
standes von St. Balbina war. 
Leider war es ihm nicht vergönnt, sein 
65. Lebensjahr zu vollenden. Bedingt 
durch seine schwere Erkrankung hatte 
sich Herr Vidovic sehr aus dem ge-
meindlichen Leben zurückgezogen. 

Die Pfarrei St. Sebastian dankt Herrn 
Pütz und Herrn Vidovic für Ihr Engage-
ment und ihre Sorge um das gemeindli-
che Leben. Wir werden Ihnen ein ehren-
des Andenken bewahren. Den trauern-
den Hinterbliebenen sprechen wir unse-
re aufrichtige Anteilnahme aus. 

Für die Pfarrei St. Sebastian 
Rainer Gattys 

Pfarrer 

Kreuz von St. Balbina 

Brief von Norman Rudd 

„Dear Pastor Rainer Gatty, 

Please excuse my writing in English . I 
speak very little German. 

Would it be possible for me to email to 
you in English concerning a crucifix ma-
de in 1949 by craftsmen in the Parish of 
St Albina? I wish to return the crucifix to 
the Parish of St Albina. 

Regards, 
Norman Rudd“ 

Diese Email erhielt ich am 07. Februar 
und damit begann eine der berührend-
sten Geschichten meines Dienstes. Auf 
meine Antwort, dass Norman in Englisch 
schreiben könnte, lag hinter diesen Zei-
len eine wunderbare Geschichte nach 
dem Ende des Zweiten Weltkriegs. Es 
wurden Nachrichten ausgetauscht und 
daraus ließ sich eine Begebenheit re-
konstruieren. Was verbarg sich hinter 
diesem Kreuz aus St. Balbina? 

Was war geschehen? – Nach dem Krieg 
wurden viele deutsche Soldaten als 
POW´s (Prisoner of War – Kriegsgefan-
gene) nach England gebracht und wur-
den in Lagern untergebracht. Dort arbei-
teten Sie in unterschiedlichen Bereichen 
besonders in der Landwirtschaft. Die 
Kirchen in England organisierten auch 
im Geist der Aussöhnung Treffen von 
einzelnen Gefangenen mit Gemeinde-
mitgliedern und deren Familien. So be-
gab es sich, dass Normans Eltern deut-
sche Kriegsgefangene regelmäßig zum 
Essen da hatten. Einige freundeten sich 
mit den Eltern von Norman auch an. 
Norman selbst berichtet, dass er sich an 
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einige erinnern konnte, die mit ihm ge-
spielt haben.  

Als die Kriegsgefangenen zwischen 
1947/48 zurück nach Deutschland ver-
bracht wurden, behielten die Eltern von 
Norman weiter Kontakt zu einigen. Das 
Leben in Deutschland war bis zur Wäh-
rungsreform von Schwarzmarkt, Tausch-
handel und bitterer Not für die Bevölke-
rung geprägt. Mangelkrankheiten griffen 
um sich. Zu den Kriegsgefangenen ge-
hört auch ein Wilhelm Bettinger aus 
Morsbach. Er wandte sich an die Eltern 
von Norman und bat um Hilfe besonders 
für die notleidenen Kinder. Normans 
Vater organisierte in dieser schweren 
Zeit eine Unterstützung für die Kinder in 
der Form von Lebertran-Sendungen. 
Aus Dankbarkeit hat dann der damalige 
Vinzenzverein aus St. Balbina Normans 
Eltern dieses Kreuz geschenkt mit der 
Aufschrift auf der Rückseite: “THANKS 
FOR HELP IN HARD TIMES” – 
WÜRSELEN NEAR AACHEN 
CHRISTMAS 1949 – Vinzenz Verein ST. 
BALBINA – Berührend war es dann, als 
die Postsendung am 25. Februar 2020 in 
St. Sebastian eintraf. Für mich eine der 
wunderbaren Geschichten, wo aus 
Feinden Freunde wurden. Zugleich aber 
auch eine Aufforderung an uns heute, 
dieses wunderbare Geschenk des Frie-
dens nicht leichtfertig auf´s Spiel zu set-
zen, sondern um den Erhalt auch in 
Krisen einzusetzen. 

Norman Rudd gebührt tiefer Dank und 
Gedenken für diese Geste und dieses 
Geschenk der Verbindung 75 Jahre 
nach Kriegsende. 

Rainer Gattys

Jordanien- das andere biblische 
Land – Oktober 2020 

Die für Oktober projektierte und ange-
kündigte Wallfahrt der Pfarreien St. Wil-
librord, Herzogenrath-Merkstein, und St. 

Sebastian, Würselen nach Jordanien, 
dem anderen biblischen Land, muss 
leider auf einen Termin im Jahr 2021 
verschoben werden. 

Die Gründe, die zu der Verschiebung, 
führten sind: 
Extreme Kostensteigerung bei den Flug-
preisen am Beginn der Herbstferien. 
Zum Alternativtermin standen dann die 
ursprünglich avisierten Hotels in Amman 
als auch in Petra nicht mehr zur Verfü-
gung. Die zu diesem Termin noch freien 
Hotels erschienen sowohl Pfarrer Intrau 
als auch Pfarrer Gattys nicht ratsam für 
eine solche anstrengende Reise. Die 
Planung wird in den nächsten Wochen 
wieder aufgenommen. 

Wir bedauern dies sehr. Wir hatten uns 
sehr auf diese Fahrt gefreut. 

Heinz Intrau, 
Pfarrer von St. Willibrord, Merkstein 

Rainer Gattys, 
Pfarrer von St. Sebastian, Würselen 

Auf den Spuren der Heiligen 

In der ersten Märzwoche machte sich 
eine Pilgergruppe der Pfarrei St. Seba-
stian auf Pilger- und Studienfahrt in die 
Ewige Stadt, um dort die Grabstätten der 
Heiligen Balbina, des heiligen Papstes 
Pius X., der Apostel Petrus und Paulus 
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San Sebastian außen 

und des Heiligen Sebastians zu besu-
chen. 

Es waren ereignisreiche Tage, die auch 
für erfahrenere 
Rompilger etwas 
fundamental 
Neues mit sich 
brachte: Keine 
Schlangen weder 
vor den Kontrol-
len zum Peters-
dom, zu den 
Vatikanischen 
Museen oder 
sonstigen 
berühmten Se-
henwürdigkeiten 

der Stadt. Es war ein besonderes Erleb-
nis in St. Paul vor den Mauern bald eine 
Dreiviertelstunde allein sein zu können, 
oder die Lateranbasilika ohne Gedränge 
zu erleben. Selbst St. Peter war ohne 
übliches Geschiebe und entsprechenden 
Lärm zu erleben. Vielleicht das größte 
Geschenk war in dieser Beziehung die 
40 Minuten in der Sixtinischen Kapelle. 

Grab des Hl. Petrus 

Die verschiedenen Gottesdienste, Im-
pulse und Messfeiern erschlossen die 
geistliche Dimension der Ewigen Stadt. 
Die Heilige Messe in der Kirche des 
Campo Santo Teutonico führte uns mit 
der Gruppe von Pfarrer Kader zusam-
men. Beide Gruppen füllten die kleine 
Kirche auch durch ihr kräftiges Mitsin-
gen. 

Es gab auch 
Wermutstropfen: 
Santa Balbina ist 
seit einem hal-
ben Jahr eine 
Baustelle und 
nicht besuchbar. 
Dafür waren wir 
Gäste in Santa 
Sabina unweit 
davon. – Das 
Pantheon wurde 

am Sonntagmittag wie alle staatlichen 
Gebäude geschlossen. Ebenso auch der 
am Montagvormittag als Abschluss ge-
dachte Höhepunkt der Pilgerfahrt ge-
plante Besuch der Sebastianus-
Katakombe, der Kirche und sein Grab. 
Gott sei Dank war die Kirche zum Gebet 
geöffnet, eine Heilige Messe durfte nicht 
gefeiert werden.  

Besonderer Dank gilt an dieser Stelle 
Herrn A. Tello vom Kreis der Freunde 
Roms für die exzellente Organisation, 
Durchführung und Begleitung der ge-

Grab San Sebastian 
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samten Fahrt. Es war eine wunderbare 
Erfahrung.  DANKE! 

Am Montag, einen Tag, nachdem ganz 
Italien zum Risikoland erklärt worden 
war, kehrten alle Teilnehmer/innen 
wohlbehalten nach Würselen zurück. 

Rainer Gattys, Pfarrer 

CORONA-VIRUS UND DIE 
AUSWIRKUNGEN AUF DIE 
PFARREI ST. SEBASTIAN 

(Stand: 23. März 2020) 

Liebe Mitchristen, 
die folgenden Ausführungen gehören für 
mich persönlich zu dem schwierigsten 
und schwersten, was ich je an die mir 
anvertrauten Menschen schreiben muss-
te. Die dort beschriebenen Eingriffe und 
Folgen greifen auch tief in mein seeli-
sches und religiöses Empfinden ein. 
Seien Sie alle versichert, dass ich Ihnen 
da sehr nahe bin. Seien Sie aber auch 
versichert, dass ich Ihre und die Not 
anderer im Gebet und Gottesdienst ohne 
Menschen vor Gott tragen werde. 

Wir alle spüren es am eigenen Leib und 
in der eigenen Seele, wie das Corona-
Virus unser aller Leben verändert, ohne 
selbst infiziert zu sein. Die Bilder aus 
Norditalien und Spanien führen uns er-
schreckend vor Augen, worum es in 
diesem Kampf geht: um Leben und Tod, 
der vor keinem Alter halt macht. Das 
Virus hat die ganze Welt im Griff. 

Die Bedrohung zehntausender Existen-
zen im wirtschaftlichen Bereich, der 
wahrscheinliche Verlust des Arbeitsplat-
zes, die Eingriffe in die in der Verfas-
sung garantierten Rechte, die Isolation 
und Vereinsamung vieler Menschen und 
die Folgen dieser Ereignisse  sind noch 
nicht absehbar. Eins steht wohl fest: 
Nach Corona wird unsere Welt eine 
andere sein, und wir werden andere 
sein. 

Für viele sind in solchen Zeiten der 
Glaube und die Gemeinschaft der Gläu-
bigen Trost und Halt. Nur auch das ist 
nicht mehr konkret erfahrbar. Öffentliche 
Gottesdienste sind zunächst bis zum 19. 
April verboten. Taufen, Trauungen, Erst-
kommunionen, Firmungen sollen auf 
einen späteren Zeitpunkt verschoben 
werden. Die Feier der Heiligen Woche 
ist nicht in gewohnter Weise möglich. 
Für viele ist das unvorstellbar und nicht 
zu fassen. Durch die jetzigen Maßnah-
men wurden viele Überlegungen und 
Vorbereitungen hinfällig und waren um-
sonst. Viel Einsatz und Herzblut vergeb-
lich. Wie wird es weitergehen? 

Zwar gelten die derzeitigen staatlichen 
Maßnahmen nur bis zum 19. April, nur 
ist davon auszugehen, dass es besten-
falls eine schrittweise Zurücknahme der 
Einschränkungen danach geben wird. 
Um relative Planungssicherheit zu schaf-
fen, haben die Pfarrer der Region Aa-
chen-Land sich beraten und folgendes 
vereinbart. 

Die Erstkommunionfeiern werden bis 
Pfingsten ausgesetzt. In welcher Form 
und wie es einen Ersatz geben wird, 
wird noch überlegt werden. In St. Seba-
stian handelt es sich immerhin um über 
190 Familien. Es sind verschiedene 
Modelle denkbar. Das Pastoralteam wird 
ein Konzept entwickeln und den Eltern 
anbieten. 

Inwiefern die Trauungen stattfinden kön-
nen und unter welchen Rahmenbedin-
gungen, hängt von den staatlichen Vor-
gaben ab. Das gleiche gilt für Taufen 
und Beerdigungen. 

Was da so nüchtern steht, greift unend-
lich tief in das Gefühl und die Seele von 
Menschen ein, das gilt ausnahmslos 
auch für alle Mitglieder des Pastoral-
teams. 

Wie gehen wir damit um? – Was bleibt 
uns denn noch?, werden manche fra-
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gen: Wie können wir Gemeinschaft fei-
ern, wenn wir nicht mehr zusammen-
kommen können? 

Täglich gibt es einen Tagesimpuls auf 
der Homepage der Pfarrei 
(www.sankt-sebastian-wuerselen.de) 

Dort finden Sie auch weitere spirituelle 
Angebote und Hinweise. Sie sind ferner 
eingeladen täglich um 19.30 Uhr für die 
Menschen zu beten, die von der Corona-
Epidemie mittelbar und unmittelbar be-
troffen sind: Die Kranken und alle Hel-
fenden und Pflegenden, die  Verkäufer/-
innen, Lageristen und alle im Speditions-
wesen, unsere Politiker und alle Ange-
stellten und Beamte des Öffentlichen 
Dienstes, alle Seelsorger/innen und die 
vielen Menschen in den Heimen oder 
vereinzelt zuhause. Als äußeres Zeichen 
läuten um 19.30 Uhr die Glocken unse-
rer Kirchen und stellen Menschen eine 
brennende oder leuchtende (LED) Kerze 
ins Fenster. 

Die Gebetsnovene zur heiligen Corona, 
deren Grab sich im Aachener Dom be-
findet, verbindet auch viele Menschen. 
Jeden Sonntag um 10.00 Uhr werden 
Pfarrer Pütz und ich in St. Sebastian die 
Heilige Messe für alle Bürgerinnen und 
Bürger Würselens und ihre Anliegen 
feiern. Wir beten besonders auch für die 
Verstorbenen, derer an diesem Sonntag 
in einer unserer Kirchen in der Heiligen 
Messen gebetet worden wäre. 

Die Frauen und Männer vom Arbeits-
kreis Öffentlichkeitsarbeit werden noch 
andere Wege suchen, um eine solche 
Gemeinschaft im Glauben in der äußer-
lichen Distanz zu bilden. Ihnen sei an 
dieser Stelle ein großer Dank ausge-
sprochen. 

Was zu Palmsonntag möglich sein wird, 
wie die drei österlichen Tage von Grün-
donnerstag bis zur Osternacht begangen 
werden können, ohne als Gemeinde 
zusammenkommen zu können, müssen 

wir noch überlegen. Auf jeden Fall wer-
den am Gründonnerstag das letzte Mal 
die Glocken klingen und erst wieder in 
der Osternacht mit dem vollen Geläut 
das Osterfest begehen, wenn auch unter 
Bedingungen, die es in der Neuzeit so 
noch nie gegeben hat. – Feiern Sie die 
Gottesdienste am Fernsehen, im Rund-
funk und in den anderen Medien mit. 

Wir werden alle Informationen an die 
Presse geben und auf der Homepage 
veröffentlichen.  

Eine letzte Bitte: Halten Sie Abstand, 
beachten Sie die Regeln, die am 22. In 
Kraft getreten sind. Schützen Sie sich 
und damit andere und haben Sie Ver-
trauen: Gott ist bei uns und mit uns in 
diesem Jesus. 

Seien Sie so von Herzen gegrüßt und in 
meinem Beten und Denken anwesend. 

Herzlich im Namen aller Mitglieder des 
Pastoralteams und der MitarbeiterInnen 
von St. Sebastian 

Ihr Rainer Gattys 
Pfarrer 

Eine-Welt-Verkauf in St. Sebastian 

03.05., 10.05., 17.05. ? 
immer vor und nach dem Gottesdienst. 

Blutspendetermine des DRK 

13.05., 15.00 – 19.00 Uhr, 
Rathaus Morlaixplatz ? 

Kollekten 

04.04. St. Lucia: Für die Sicherung 
und Restaurierung der Chorraumfenster 

05.04. St. Sebastian: Für die neue 
Elektroinstallation und Beleuchtung der 
Pfarrkirche 

05.04. St. Peter und Paul: Für die 
Umgestaltung und Funktionsertüchti-
gung der ehemaligen Werktagskapelle 
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10.04. Für das Hl. Land 

19.04. St. Willibrord: Für die Funkti-
onsverbesserung der Kirche 

26.04. St. Pius X.: Für die Sicherung u. 
Sanierung der Westwand und Errichtung 
der Marienkapelle 

02.05. St. Lucia: Für die Sicherung 
und Restaurierung der Chorraumfenster 

03.05. St. Sebastian: Für die neue 
Elektroinstallation und Beleuchtung der 
Pfarrkirche 

03.05. St. Peter und Paul: Für die 
Umgestaltung und Funktionsertüchti-
gung der ehemaligen Werktagskapelle 

10.05. Arbeitslosenmaßnahmen 

17.05. St. Nikolaus: Für die Sicherung 
und Restaurierung einiger Kultgegen-
stände  und Erhaltung der Kirche 

In den Erstkommuniongottesdien-
sten: Für die Diaspora-Kinderhilfe 

In unserer Pfarrei 

 – wurden getauft 

 – verstarben 

Gottesdienstordnung der 
Pfarrei St. Sebastian vom 
04.04. - 17.05.2020 

Intentionen bitte anmelden unter 
pfarrbuero@sankt-sebastian-wuerselen.de
per Telefon oder persönlich zu den Öff-
nungszeiten 

Samstag, 04.04. – Sonntag 19.04.2020 

Aussetzen der Gottesdienstordnung 
lt. Erlass des Bistums ab 17.03.2020 
bis mindestens 19.04.2020.  

ES FINDEN IN DIESER ZEIT KEINE 
ÖFFENTLICHEN GOTTESDIENSTE 
ODER VERSAMMLUNGEN STATT. 

DIE ERSTKOMMUNIONFEIERN BIS 
PFINGSTEN WERDEN ZU EINEM 
ANDEREN ZEIT-PUNKT BEGANGEN 
WERDEN. 

PFARRER GATTYS UND PFARRER 
PÜTZ WERDEN IN STILLEN MESSEN 
OHNE BETEI-LIGUNG DER 
GLÄUBIGEN GEDENKEN. 

BETEN SIE BITTE ZUHAUSE JEDEN 
SONNTAG UM 12.00 UHR DAS 
GEBET ZUM HEILIGEN SEBASTIAN: 

Gebet zum hl. Sebastian um Schutz 
vor dem Coronavirus 

Heiliger Sebastian, 
du warst und bleibst für viele Menschen 
ein machtvoller Fürsprecher in Zeiten 
der Not. Wir bitten dich demütig: 
Erbitte uns die Gesundheit an Leib und 
Seele. Beschütze uns vor einer Erkran-
kung durch den Corona-Virus.  
Gib uns Klugheit in der rechten Sorge 
um unsere Gesundheit, frei von Ängst-
lichkeit als auch von Gleichgültigkeit. 
Stärke unser Vertrauen, dass unser 
Leben in Gottes Hand geborgen ist. 
Das erbitten wir durch Christus, unseren 
Herrn. Amen 
https://www.pfarre-gisingen.at/sebastian/gebet-
zum-hl-sebastian-um-schutz-vor-dem-coronavirus/

Die Angaben  
in diesen Rubriken  

wurden aus  
Datenschutzgründen  

entfernt 
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ODER 

Gebet in der Zeit der Coronavirusepi-
demie 

Allmächtiger, ewiger Gott, 
von Dir empfängt das ganze Universum 
Energie, Existenz und Leben, wir kom-
men zu Dir und bitten um Dein Erbar-
men, weil wir heute die Zerbrechlichkeit 
der Menschheit in der Erfahrung einer 
neuen Virusepidemie spüren. 

Wir glauben, dass Du den Lauf der 
menschlichen Geschichte lenkst 
und dass Deine Liebe unser Schicksal in 
der Not zum Besseren wenden kann. 
Deswegen vertrauen wir Dir die Kranken 
und ihre Familien an: Schenke Ihnen 
durch das Ostergeheimnis Deines Soh-
nes Heil und gib Heilung ihrem Leib und 
ihrem Geist. 

Hilf jedem Mitglied der Gesellschaft, 
seine Pflicht zu erfüllen, 
und stärke den Geist der gegenseitigen 
Solidarität. Stehe Ärzten und Pflegekräf-
ten, Erzieherinnen und Sozialarbeitern in 
der Erfüllung ihres Dienstes bei. 

Du, der Du unser Trost in der 
Schwachheit bist,  
wende auf die Fürsprache der seligen 
Jungfrau Maria und aller heiligen Ärzte 
und Krankenpfleger jedes Übel von uns 
ab. 

Befreie uns von der Epidemie, die uns 
gerade plagt, 
damit wir gelassen zu unserem alltägli-
chen Leben zurückkehren und Dich mit 
erneuertem Herzen loben und Dir dan-
ken können. 

Dir vertrauen wir uns an, 
zu Dir erheben wir auf die Fürsprache 
Mariens, der Helferin der Menschen, 
unsere Bitte durch Christus unseren 
Herrn. Amen. 

(Dieses Gebet wird derzeit von der Don 
Bosco Familie weltweit gebetet; nach 

einem Gebet von Erzbischof Cesare 
Nosiglia, Turin) 
https://www.donbosco4youth.at/de/news/deta
ils/novene-zu-maria-der-hilfe-der-christen-
coronavirus.html

WEITERE ANREGUNGEN FINDEN SIE 
AUF DER HOMEPAGE DER PFARREI 

Gottesdienste unter Vorbehalt 

Mittwoch, 22.04. 
  8.00 St. Pius X. 
 Schulgottesdienst 3.+4. Kl. 
  9.00 Haus Serafine 
 Wortgottesdienst d. kfd 
18.30 St. Balbina 

Wortgottesdienst d. kfd 
Donnerstag, 23.04.
  8.00 St. Peter u. Paul 

Schulgottesdienst 3.+4. Kl. 
Freitag, 24.04.
  7.50 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst GGS, 4. Kl. 
16.30 St. Sebastian 

Rosenkranzgebet 
Samstag, 25.04. 
15.30 St. Lucia 
 Taufgottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Wortgottesdienst anl. des Bezirks-

bruderschaftstages d. Hubertus-
schützengilde 1879 Würselen-
Morsbach 

17.30 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen
Sonntag, 26.04. 
3. Sonntag d. Osterzeit 
  8.45 St. Nikolaus 
 Sonntagsfeier 
  8.45 St. Pius X. 
 Hl. Messe 
10.00 St. Sebastian 
 Erstkommunionfeier m. Familien-

chor 
11.45 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe 
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Montag, 27.04.
10.00 St. Sebastian 
 Dankmesse der Erstkommunion-

kinder 
Mittwoch, 29.04.
  8.10 St. Nikolaus 

Schulgottesdienst GGS, 3.+4. Kl. 
Donnerstag, 30.04.
  8.00 St. Peter u. Paul 

Schulgottesdienst 3.+4. Kl. 
Freitag, 01.05.
16.30 St. Sebastian 

Rosenkranzgebet 
Samstag, 02.05.
14.00 St. Sebastian 
 Trauung 
15.30 St. Sebastian 
 Taufgottesdienst 
17.30 St. Lucia 

Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen
Sonntag, 03.05. 
4. Sonntag d. Osterzeit 
  8.45 St. Balbina 
 Hl. Messe 
  8.45 St. Willibrord 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Antonius 
 Hl. Messe 
10.00 St. Lucia 
 Erstkommunionfeier 
10.15 St. Sebastian 
 Hl. Messe m. Taufe 
11.00 Haus Serafine 
 Sonntagsfeier 
11.45 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe 
19.00 St. Sebastian 

Taizégebet 
Montag, 04.05.
10.00 St. Lucia 
 Dankmesse d. Erstkommunionkin-

der 
Dienstag, 05.05.
19.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 

Mittwoch, 06.05.
  8.00 St. Pius X. 

Schulgottesdienst 3.+4. Kl. 
Donnerstag, 07.05.
  8.00 St. Peter u. Paul 

Schulgottesdienst 3.+4. Kl. 
Freitag, 08.05.
  7.50 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst KGS/GGS, 3. Kl.
16.30 St. Sebastian 

Rosenkranzgebet 
Samstag, 09.05.
14.00 St. Sebastian 
 Trauung 
15.30 St. Nikolaus 
 Taufgottesdienst 
17.30 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen
Sonntag, 10.05. 
5. Sonntag d. Osterzeit
  8.45 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 
  8.45 St. Pius X. 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Antonius 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Lucia 
 Erstkommunionfeier 
10.15 St. Sebastian 
 Hl. Messe m. Kirche f. Kinder, m. 

Neuen Chor 
11.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
11.45 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe 
Montag, 11.05.
10.00 St. Lucia 
 Dankmesse d. Erstkommunionkin-

der 
Dienstag, 12.05.
19.00 Haus Serafine 

Hl. Messe 
Mittwoch, 13.05. 
  8.10 St. Nikolaus 
 Schulgottesdienst GGS 3.+4. Kl. 
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Donnerstag, 14.05.
  8.00 St. Peter u. Paul 

Schulgottesdienst 3.+4. Kl. 
Freitag, 15.05.
  7.50 St. Sebastian 
 Schulmesse KGS/GGS, 4. Kl. 
16.30 St. Sebastian 

Rosenkranzgebet 
Samstag, 16.05.
14.00 St. Sebastian 
 Trauung 
15.30 St. Peter u. Paul 
 Taufgottesdienst 
16.00 St. Pius X. 
 Kleinkindergottesdienst 
17.30 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen 

als Florianmesse m. Feuerwehr 
Würselen  

Sonntag, 17.05. 
6. Sonntag d. Osterzeit
  8.45 St. Balbina 
 Sonntagsfeier 
  8.45 St. Willibrord 
 Hl. Messe 
10.00 St. Antonius 
 Hl. Messe 
10.15 St. Sebastian 
 Familienmesse m. Kinderchor 
11.00 Haus Serafine 
 Sonntagsfeier 
11.45 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe 
19.00 St. Sebastian 
 Taizégebet 
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Sommerferienordnung 2020 

27./28. 
Juni 

04./05. 
Juli 

11./12. 
Juli 

18./19. 
Juli 

25./26. 
Juli 

01./02. 
August 

08./09. 
August

Samstag 
17:30 Uhr

St. 
Balbina 

St. 
Nikolaus 

St. 
Pius X. 

St. 
Balbina

St. 
Nikolaus

St. 
Pius X. 

St. 
Lucia 

Sonntag 
10:15 Uhr

St. Sebastian 

Sonntag 
11:45 Uhr

St. 
Lucia 

St. 
Peter u. 

Paul 
Patronatsfest

St. 
Willibrord

St. 
Lucia 

St. 
Peter u. 

Paul 

St. 
Willibrord

St. 
Peter u. 

Paul
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Kontakte 

Pastoralteam 
Haus der Pfarrei, An St. Sebastian 2, Fax: 02405-42629-29 
 Rainer Gattys, Pfarrer 

Tel. 02405-42629-0, Email: Rainer.Gattys@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Marek Dzieciolowski, Pastoralreferent 
Tel. 02405-42629-15, Email: Marek.Dzieciolowski@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Marion Meurer, Gemeindereferentin 
Tel. 02405-42629-28, Email: Marion.Meurer@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Rita Nagel, Gemeindereferentin 
Tel. 02405-42629-27, Email: Rita.Nagel@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Karl-Josef Pütz, Pfarrvikar 
Tel. 02405-42629-24 Email: Karl-Josef.Puetz@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Ursula Schön, Gemeindereferentin 
Tel. 02405-42629-26 Email: Ursula.Schoen@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Ursula Weisgerber, Pastoralreferentin 
Tel. 02405-42629-25 Email: Ursula.Weisgerber@sankt-sebastian-wuerselen.de 

  

Einrichtungen 
Columbarium, Geschäftsführerin: Irene Bergrath 
 Marienstr. 33, 52146 Würselen, Tel. 02405-4063720, Fax 02405-4063729 

Email: Irene.Bergrath@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Balbina, Leiterin: Maria Roth 
 Am Förderturm 44, 52146 Würselen, Tel. 02405-83767

Email: Kindertagesstaette.St-Balbina@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Lucia, Leiterin: Petra Sauren 
 Luciastr. 4, 52146 Würselen, Tel. 02405-73414, Fax 02405-601574 

Email: Kindertagesstaette.St-Lucia@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Marien, Leiterin: Steffi Jakab 
 Marienstr. 29, 52146 Würselen, Tel. 02405-83070, Fax 02405-4239309 

Email: Kindertagesstaette.St-Marien@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Peter und Paul, Leiterin: Lisa Beckers 
 Kirchenstraße 49, 52146 Würselen, Tel. 02405-85540

Email: Kindergarten.PeterundPaul@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholisches Familienzentrum St. Sebastian, Leiterin: Helma Stauch 
 Lehnstr. 2a, 52146 Würselen, Tel. 02405-14488, Fax 02405-802728 
 Email: Familienzentrum.Sebastian@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Kleine-Offene-Tür (KOT) St. Sebastian, Leiterin: Daniela Peters 
 Wilhelmstraße 7, 52146 Würselen, Tel. 02405-92530 
 Email: Kleine-Offene-Tuer@sankt-sebastian-wuerselen.de 
OGS in der Gemeinschaftsgrundschule Würselen, Leiterin: Ute Roß 
 Friedrichstraße 4, 52146 Würselen, Tel. 02405-420891 
 Email: Offene-Ganztagsschule@sankt-sebastian-wuerselen.de 

Gremien 
Kirchenvorstand Email: Kirchenvorstand@sankt-sebastian-wuerselen.de 
GdG-Rat Email: gdg-rat@sankt-sebastian-wuerselen.de

Spenden 
VR-Bank Würselen IBAN   DE33 3916 2980 0100 2280 17 
Barspenden können nicht mehr angenommen werden. Bitte geben Sie Namen, Anschrift und Verwen-
dungszweck zur Erstellung der Spendenquittungen an. Vielen Dank! 

Jahresbeitrag Pfarrbrief 
Der Jahresbeitrag für den Pfarrbrief (wer diesen per Bote erhält) beträgt 7,20 €. Bitte überweisen Sie die-
sen Betrag an die Sparkasse Aachen, IBAN   DE18 3905 0000 1070 1358 82   BIC  AACSDE33XXX.  
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